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1. Einleitung 
 
Im Auftrag der hessischen Verwaltungsstelle des Biosphärenreservats Rhön wurden im Jahr 2016 die 
Quellgebiete am Weiherberg und am Heiligenberg bei Abtsroda untersucht. Insgesamt konnten dort 100 
Quellaustritte aufgesucht und kartiert werden. Der Schwerpunkt der Kartierung lag dabei auf der 
faunistischen Besiedelung der Quellen. Daneben wurden physikalische Parameter (Temperatur, pH-
Wert, Leitfähigkeit) gemessen, das Pflanzenvorkommen an den Quellen erfasst und 
Gefährdungsmöglichkeiten für die Quellstandorte aufgezeigt. 
 
Die Kartierungsarbeiten wurden vom Landesverband für Höhlen- und Karstforschung Hessen e.V. 
(Isabel HOHMANN, Peter JORDAN, Dr. Helmut STEINER, Annette ZAENKER, Christian ZAENKER und Stefan 
ZAENKER) durchgeführt.  
 
 

2. Allgemeine Ausführungen zur Quellenkartierung in der Rhön 
 
Derzeit sind im Naturraum Rhön 2.578 Quellen kartiert (Stand: November 2016). Damit dürfte die Rhön 
weiterhin das am besten untersuchte Mittelgebirge Europas sein. Auf die einzelnen Bundesländer 
verteilen sich die Untersuchungsobjekte wie folgt: 
 
Hessen 1.624 Quellen [= 63,0 %] 
Thüringen 480 Quellen [= 18,6 %] 
Bayern 474 Quellen [= 18,4 %] 
 
Faunistisch konnten bislang insgesamt 1.908 Taxa nachgewiesen werden. 
 
Bezüglich der allgemeinen Ausführungen zur Bedeutung der Quellen, dem Quellschutz, wichtigen 
Standortfaktoren, den Untersuchungsmethoden, der Beweidungsproblematik sowie der Tier- und 
Pflanzenwelt der kleinräumigen Quelllebensräume wird auf die in den Jahren 2005 bis 2016 für das 
Biosphärenreservat Rhön erstellten Gutachten verwiesen (vgl. Tz. 5). 
 
Eine aktuelle Übersicht zur Quellenkartierung in der Rhön findet sich im Internet unter der Adresse: 
 

http://www.rhoen.quellen-grundwasser.de 
 

 
 

Abb.:  Quellgebiet am Heiligenberg 
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3. Beschreibung der untersuchten Quellen sowie Maßnahmenvorschläge 
zur Verbesserung der Quellstandorte 

 
 

3.1 Untersuchtes Quellgebiet 
 
Insgesamt wurden an der Weiherkuppe und am Heiligenberg bei Abtsroda 100 Quellen kartiert und 
untersucht. Die Quellen wurden in das Biospeläologische Kataster des Landesverbandes für Höhlen- 
und Karstforschung Hessen e.V. aufgenommen. Die in den folgenden Aufstellungen vom 
Höhlenkataster Hessen vergebene Katasternummer setzt sich aus der Kartennummer der 
topographischen Karte 1:25.000 und der laufenden Nummer der Quelle bei der Quellenkartierung 
zusammen. 
 
 

3.2 Übersichtskarten, Kurzbeschreibung der Quellstandorte und Hinweise zur 
Gefährdung der Quellstandorte 

 

Nach § 30 Abs. 2 Nr. 2 des Gesetzes über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnatur-
schutzgesetz - BNatSchG) handelt es sich bei Quellbereichen um gesetzlich geschützte Biotope. 
Handlungen, die zu einer Zerstörung oder einer sonstigen erheblichen Beeinträchtigung dieser Biotope 
führen können, sind verboten.  
 
Bei einem Teil der untersuchten Quellen handelt es sich um ungestörte Waldquellen. Allerdings wurden 
auch anthropogene Beeinflussungen festgestellt, die nachhaltig in die Quellbereiche eingreifen und 
somit eine Gefährdung der dort lebenden Arten darstellen oder sogar eine Gefahr für den gesamten 
Lebensraum bedeuten. Dabei handelt es sich um Gefährdungen, die durch die landwirtschaftliche und 
forstwirtschaftliche Nutzung, durch Drainagen, Verrohrungen und Quellfassungen bestehen. Diese sind 
im Einzelnen in den Standard-Datenbögen aufgelistet (Tz. 3.4). 
 
 

3.2.1 Quellen an der Weiherkuppe 
 
Am Südhang und Südosthang der Weiherkuppe bis in den Bereich westlich von Abtsroda wurden 
insgesamt 71 Quellen untersucht. Ein Teil dieser Quellbereiche liegt auf landwirtschaftlich genutzten 
Flächen und ist oft durch Eutrophierung, Viehvertritt oder Fahrspuren landwirtschaftlicher Fahrzeuge 
beeinträchtigt. Hier könnten einige Standorte durch eine Reduzierung der Düngung, eine extensive 
Beweidung und das Auszäunen der unmittelbaren Quellbereiche verbessert werden.  
 

 
 

Abb.:  Lage der Quellen am Südhang und Südosthang der Weiherkuppe 
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3.2.2 Quellen am Heiligenberg 
 
Am Heiligenberg nördlich von Abtsroda wurden insgesamt 29 Quellen untersucht. Für die wenigen 
Quellen im Bereich der landwirtschaftlichen Flächen wird auf die Ausführungen unter Tz. 3.2.2 
verwiesen. Bei den Quellbereichen im Wald, insbesondere im tief eingeschnittenen Kerbtal am 
Nordrand des Heiligenberges, handelt es sich um eine seltene Mischung aus Sturz- und Sickerquellen 
und einen der Hotspots der stark gefährdeten Rhön-Quellschnecke. Hier sollte vollständig auf eine 
forstwirtschaftliche Nutzung verzichtet werden. Die Kennzeichnung der Quellbereiche vor Ort, wie 
bereits am Auersberg bei Hilders geschehen, könnte zum Schutz der Quellbiotope beitragen. 
 

 
 

Abb.:  Lage der Quellen am Heiligenberg 
 

 
 

Abb.:  Beispiel für die Kennzeichnung von Quellbereichen im Wald 
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3.3 Anmerkungen zum zoologischen Arteninventar der untersuchten Quellen 
 

Alle zoologischen Funde wurden so weit wie möglich durch den Erstautor vorbestimmt. Die 
gesammelten Exemplare wurden anschließend an Experten weitergeleitet. Eine genaue Artbestimmung 
verschiedener Tiergruppen kann im Einzelfall aber mehrere Jahre dauern. Teilweise konnten die 
Weberknechte bereits von Axel SCHÖNHOFER (Nackenheim) und die Pseudoskorpione von Christof 
MUSTER (Putbus) bestimmt werden. 
 
Insgesamt konnten bei den Vorbestimmungen 121 Taxa unterschieden werden. Die genaue Aufstellung 
der gefundenen Taxa zum derzeitigen Stand der Bestimmungen ergibt sich aus der Taxaliste (Tz. 3.1.1). 
 
Die gute Qualität der unbeeinträchtigten Quellen ist durch den Nachweis verschiedener Leitarten 
dokumentiert. So wurden Grundwasser besiedelnde Arten (z.B. Muschel- und Ruderfußkrebse) 
gefunden. Grundwasserflohkrebse der Gattung Niphargus wurden in 52 der untersuchten Quellen 
festgestellt. Die Funde sprechen für ein weitgehend intaktes Ökosystem im Grundwasserkörper des 
Biosphärenreservats.  
 
Die endemisch nur in der Rhön und im Vogelsberg sowie in den angrenzenden Randbereichen des 
Spessarts und des Fulda-Haune-Tafellandes vorkommende Rhön-Quellschnecke (Bythinella 
compressa) konnte in 62 Quellen festgestellt werden. Allerdings nimmt in den Offenlandquellen die 
Individuenzahl durch die landwirtschaftliche Beeinträchtigung stark ab, so dass hier nur noch 
Reliktvorkommen existieren. 
 
In nur 8 der untersuchten Quellen wurde der Alpenstrudelwurm (Crenobia alpina) gefunden. Die Art gilt 
als Glazialrelikt und ist im Saprobienindex für die Gewässergüte ein Anzeiger für absolut sauberes 
Wasser. Als krenobionte Art gilt die Köcherfliege Crunoecia irrorata, deren Larven in 41 der kartierten 
Quellen nachgewiesen wurden.  
 

 
 

Abb.:  Alpenstrudelwurm (Crenobia alpina) 



Quellenkartierung Biosphärenreservat Rhön (Weiherkuppe und Heiligenberg bei Abtsroda) 

Landesverband für Höhlen- und Karstforschung Hessen e.V.  Seite 7 

3.3.1 Liste der nachgewiesenen Taxa 
 
Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) 
  Clitellata (Gürtelwürmer) 
    Oligochaeta (Wenigborster) 
      Lumbricidae (Regenwürmer) 
        Eiseniella tetraedra (Wasser-Regenwurm) 
Arthropoda (Gliederfüßer) 
  Arachnida (Spinnentiere) 
    Acari (Milben) 
      Halacaridae (Meeresmilben) 
      Hydrachnellae (Süßwassermilben) 
        Hydrovolzia placophora 
      Trombidiidae 
     Gamasida  
     Oribatida  
      Phthiracaridae (Hornmilben) 
        Trombidium holosericeum (Rote Samtmilbe) 
    Araneae (Spinnen, Webespinnen, Weberspinnen) 
      Hahniidae (Bodenspinnen) 
      Linyphiidae (Zwerg- und Baldachinspinnen) 
      Lycosidae (Wolfspinnen) 
      Tetragnathidae (Streckerspinnen) 
        Metellina merianae (Kleine Höhlenspinne) 
        Tetragnatha sp. 
      Thomisidae (Krabbenspinnen) 
    Opiliones (Afterspinnen, Kanker, Weberknechte) 
      Nemastomatidae (Fadenkanker) 
        Paranemastoma quadripunctatum  
        (Vierfleckkanker) 
      Phalangiidae (Echte Weberknechte, Schneider) 
        Mitopus morio (Gemeiner Gebirgsweberknecht) 
        Oligolophus tridens (Gemeiner Dreizack) 
        Platybunus sp. 
    Pseudoscorpiones (Afterskorpione, Moosskorpione, Pseudoskorpione) 
      Neobisiidae 
        Neobisium carcinoides (Moosskorpion) 
  Crustacea (Krebse, Krebstiere) 
    Amphipoda (Flohkrebse) 
      Gammaridae 
        Gammarus fossarum (Bachflohkrebs) 
      Niphargidae 
        Niphargus schellenbergi (Schellenberg- 
        Grundwasserkrebs) 
        Niphargus sp. (Grundwasserkrebs) 
    Copepoda (Ruderfußkrebse) 
      Cyclopidae (Hüpferlinge) 
     Harpacticoida (Raupenhüpferlinge) 
    Isopoda (Asseln) 
      Armadillidiidae (Kugelasseln, Rollasseln) 
      Ligiidae 
        Ligidium hypnorum (Sumpfassel) 
      Porcellionidae (Körnerasseln) 
      Trichoniscidae (Zwergasseln) 
        Trichoniscus sp. 
    Ostracoda (Muschelkrebse) 
  Insecta (Insekten) 
    Coleoptera (Käfer) 
      Carabidae (Laufkäfer) 
      Coccinellidae (Kugelkäfer, Marienkäfer) 
      Curculionidae (Rüsselkäfer, Rüssler) 
      Dytiscidae (Echte Schwimmkäfer, Schwimmkäfer) 
        Hydroporinae sp. 
      Hydraenidae (Langtaster, Langtasterwasserkäfer) 
      Hydrophilidae (Wasserfreunde, Wasserkäfer) 
        Anacaena sp. 
        Helophorus sp. 
      Ptiliidae (Haarflügler, Federflügler) 
      Scirtidae (Jochkäfer, Sumpfkäfer) 
      Staphylinidae (Kurzflügelkäfer, Kurzflügler, Raubkäfer,  
      Raubkurzkäfer) 
    Collembola (Springschwänze) 
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    Diptera (Zweiflügler) 
     Brachycera (Fliegen) 
      Dolichopodidae (Langbeinfliegen) 
      Empididae (Tanzfliegen) 
        Clinocera sp. 
      Heleomyzidae (Dunkelfliegen, Scheufliegen) 
      Lauxaniidae (Faulfliegen, Polierfliegen, Schmalfliegen) 
      Lonchopteridae (Lanzenfliegen) 
      Phoridae (Buckelfliegen, Randnervfliegen, Rennfliegen) 
      Sphaeroceridae (Dungfliegen) 
      Stratiomyidae (Waffenfliegen) 
      Syrphidae (Schwebfliegen) 
     Nematocera (Mücken) 
      Cecidomyiidae (Gallmücken) 
      Ceratopogonidae (Bartmücken, Gnitzen) 
        Bezzia sp. 
      Chironomidae (Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 
      Dixidae (Doppeladermücken, Meniskusmücken, Tastermücken) 
        Dixa sp. 
      Limoniidae (Stelzmücken, Sumpfmücken) 
      Mycetophilidae (Pilzmücken) 
      Psychodidae (Schmetterlingsmücken) 
      Sciaridae (Trauermücken) 
      Thaumaleidae (Dunkelmücken) 
      Tipulidae (Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken) 
      Trichoceridae (Wintermücken, Winterschnaken) 
    Heteroptera (Wanzen) 
      Veliidae (Bachläufer, Bachwasserläufer, Stoßläufer) 
        Velia sp. 
    Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) 
     Auchenorrhyncha (Zikaden) 
    Hymenoptera (Hautflügler) 
     Apocrita (Wespen) 
    Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) 
      Leuctridae 
        Leuctra sp. (Nadel-Steinfliege) 
      Nemouridae 
    Thysanoptera (Blasenfüße, Fransenflügler, Thripse) 
    Trichoptera (Köcherfliegen) 
      Beraeidae 
      Glossosomatidae 
      Lepidostomatidae 
        Crunoecia irrorata (Vierkant-Quellköcherfliege) 
      Polycentropodidae (Netz-Köcherfliegen) 
      Sericostomatidae 
        Sericostoma sp. 
  Myriapoda (Tausendfüßer, Tausendfüßler, Vielfüßer) 
    Chilopoda (Hundertfüßer, Hundertfüßler) 
      Lithobiidae (Steinläufer) 
        Lithobius sp. 
    Diplopoda (Doppelfüßer, Doppelfüßler) 
      Glomeridae (Saftkugler) 
        Glomeris marginata (Gemeiner Saftkugler) 
        Glomeris sp. 
Mollusca (Weichtiere) 
  Bivalvia (Muscheln) 
    Eulamellibranchiata (Blattkiemer, Lamellenkiemer) 
      Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) 
        Pisidium sp. (Erbsenmuschel) 
  Gastropoda (Schnecken) 
    Basommatophora (Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) 
      Carychiidae (Zwerghornschnecken) 
        Carychium sp. 
        Carychium tridentatum (Schlanke  
        Zwerghornschnecke) 
      Lymnaeidae (Schlammschnecken) 
        Galba truncatula (Kleine Sumpfschnecke) 
    Neotaenioglossa 
      Hydrobiidae (Wasserdeckelschnecken) 
        Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke) 
    Stylommatophora (Landlungenschnecken) 
      Arionidae (Wegschnecken) 
      Clausiliidae (Schließmundschnecken) 
      Cochlicopidae (Achatschnecken) 
        Azeca goodalli (Bezahnte Achatschnecke) 
        Cochlicopa sp. 
      Enidae (Turmschnecken) 
        Ena montana (Bergturmschnecke) 
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      Helicidae (Schnirkelschnecken) 
        Arianta arbustorum (Baumschnecke) 
        Cepaea hortensis (Weißmündige  
        Bänderschnecke) 
        Cepaea nemoralis (Schwarzmündige  
        Bänderschnecke) 
        Cepaea sp. (Bänderschnecke) 
        Isognomostoma isognomostoma  
        (Maskenschnecke) 
      Helicodontidae (Riemenschnecken) 
        Helicodonta obvoluta (Riemenschnecke) 
      Hygromiidae (Laubschnecken) 
        Monachoides incarnatus (Rötliche  
        Laubschnecke) 
        Trochulus sp. (Haarschnecke) 
      Limacidae (Egelschnecken, Schnegel) 
      Oxychilidae (Glanzschnecken) 
        Oxychilus sp. 
      Patulidae (Schüsselschnecken) 
        Discus rotundatus (Gefleckte  
        Schüsselschnecke) 
      Succineidae (Bernsteinschnecken) 
Nemathelminthes (Schlauchwürmer) 
  Nematoda (Fadenwürmer) 
  Rotatoria (Rädertierchen, Rädertiere) 
Plathelminthes (Plattwürmer) 
  Turbellaria (Strudelwürmer) 
    Tricladida (Planarien, Tricladen) 
      Planariidae 
        Crenobia alpina (Alpenstrudelwurm) 
        Polycelis felina (Gehörnter Vielaugen- 
        Strudelwurm) 
Tardigrada (Bärtierchen) 
Vertebrata (Wirbeltiere) 
  Amphibia (Amphibien, Lurche) 
    Anura (Froschlurche) 
      Bufonidae (Echte Kröten) 
        Bufo bufo (Erdkröte) 
      Ranidae (Echte Frösche) 
        Rana temporaria (Grasfrosch) 
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3.4 Standard-Datenbögen, Objektfotos und Artenlisten 
 
Im Folgenden finden sich die jeweiligen Standard-Datenbögen der untersuchten Quellen. Hier sind 
neben den punktgenauen Koordinaten des Quellstandortes auch vielfältige Angaben zur 
geographischen Lage, der Geologie, den physikalischen Parametern, den vorkommenden Pflanzen 
sowie Hinweise zur Gefährdung der Quellen ersichtlich. Der Standard-Datenbogen wird durch ein Foto 
der jeweiligen Quelle und eine vollständige Faunenliste komplettiert.  
 
Für Zwecke der Datenerhebung werden alle zoologischen Funde sowie die Objektdaten der 
Quellenkartierung in Dateiform zur Verfügung gestellt. Die Daten wurden so aufbereitet, dass eine 
Einspielung in die zentrale GIS-Datenbank des Biosphärenreservats Rhön möglich ist. 
 
Die Standard-Datenbögen sind nach den vergebenen Katasternummern (vgl. Tz. 3.1) sortiert. Zur 
besseren Übersichtlichkeit wird den Datenbögen eine Aufstellung der untersuchten Quellen mit den 
vergebenen Katasternummern vorangestellt: 
 

KatasterNr Objekt 

5425/Q-500 Quelle 9 westlich von Abtsroda 

5425/Q-501 Quelle 10 westlich von Abtsroda 

5425/Q-502 Quelle 11 westlich von Abtsroda 

5425/Q-503 Quelle 12 westlich von Abtsroda 

5425/Q-504 Quelle 13 westlich von Abtsroda 

5425/Q-505 Quelle 14 westlich von Abtsroda 

5425/Q-506 Quelle 15 westlich von Abtsroda 

5425/Q-507 Quelle 16 westlich von Abtsroda 

5425/Q-508 Quelle 17 westlich von Abtsroda 

5425/Q-509 Quelle 18 westlich von Abtsroda 

5425/Q-510 Quelle 19 westlich von Abtsroda 

5425/Q-511 Quelle 20 westlich von Abtsroda 

5425/Q-512 Quelle 21 westlich von Abtsroda 

5425/Q-513 Quelle 22 westlich von Abtsroda 

5425/Q-514 Quelle 23 westlich von Abtsroda 

5425/Q-515 Heiligenbergquelle 1 

5425/Q-516 Heiligenbergquelle 2 

5425/Q-517 Heiligenbergquelle 3 

5425/Q-518 Heiligenbergquelle 4 

5425/Q-519 Heiligenbergquelle 5 

5425/Q-520 Heiligenbergquelle 6 

5425/Q-521 Heiligenbergquelle 7 

5425/Q-522 Heiligenbergquelle 8 

5425/Q-523 Heiligenbergquelle 9 

5425/Q-524 Heiligenbergquelle 10 

5425/Q-525 Heiligenbergquelle 11 

5425/Q-526 Heiligenbergquelle 12 

5425/Q-527 Heiligenbergquelle 13 

5425/Q-528 Heiligenbergquelle 14 

5425/Q-529 Heiligenbergquelle 15 

5425/Q-530 Heiligenbergquelle 16 

5425/Q-531 Heiligenbergquelle 17 

5425/Q-532 Heiligenbergquelle 18 

5425/Q-533 Heiligenbergquelle 19 

5425/Q-534 Heiligenbergquelle 20 

5425/Q-535 Heiligenbergquelle 21 

5425/Q-536 Heiligenbergquelle 22 

5425/Q-537 Heiligenbergquelle 23 

5425/Q-538 Heiligenbergquelle 24 
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KatasterNr Objekt 

5425/Q-539 Heiligenbergquelle 25 

5425/Q-540 Heiligenbergquelle 26 

5425/Q-541 Heiligenbergquelle 27 

5425/Q-542 Heiligenbergquelle 28 

5425/Q-543 Heiligenbergquelle 29 

5425/Q-644 Weiherkuppenquelle 39 

5425/Q-645 Weiherkuppenquelle 40 

5425/Q-646 Weiherkuppenquelle 41 

5425/Q-647 Weiherkuppenquelle 42 

5425/Q-648 Weiherkuppenquelle 43 

5425/Q-649 Weiherkuppenquelle 44 

5425/Q-650 Weiherkuppenquelle 45 

5425/Q-651 Weiherkuppenquelle 46 

5425/Q-652 Weiherkuppenquelle 47 

5425/Q-653 Weiherkuppenquelle 48 

5425/Q-654 Weiherkuppenquelle 49 

5425/Q-655 Weiherkuppenquelle 50 

5425/Q-656 Weiherkuppenquelle 51 

5425/Q-657 Weiherkuppenquelle 52 

5425/Q-658 Weiherkuppenquelle 53 

5425/Q-659 Weiherkuppenquelle 54 

5425/Q-660 Weiherkuppenquelle 55 

5425/Q-661 Weiherkuppenquelle 56 

5425/Q-662 Weiherkuppenquelle 57 

5425/Q-663 Weiherkuppenquelle 58 

5425/Q-664 Weiherkuppenquelle 59 

5425/Q-665 Weiherkuppenquelle 60 

5425/Q-666 Weiherkuppenquelle 61 

5425/Q-667 Weiherkuppenquelle 62 

5425/Q-668 Weiherkuppenquelle 63 

5425/Q-669 Weiherkuppenquelle 64 

5425/Q-670 Weiherkuppenquelle 65 

5425/Q-671 Weiherkuppenquelle 66 

5425/Q-672 Weiherkuppenquelle 67 

5425/Q-673 Weiherkuppenquelle 68 

5425/Q-674 Weiherkuppenquelle 69 

5425/Q-675 Weiherkuppenquelle 70 

5425/Q-676 Weiherkuppenquelle 71 

5425/Q-677 Weiherkuppenquelle 72 

5425/Q-678 Weiherkuppenquelle 73 

5425/Q-679 Weiherkuppenquelle 74 

5425/Q-680 Weiherkuppenquelle 75 

5425/Q-681 Weiherkuppenquelle 76 

5425/Q-682 Weiherkuppenquelle 77 

5425/Q-683 Weiherkuppenquelle 78 

5425/Q-684 Weiherkuppenquelle 79 

5425/Q-685 Weiherkuppenquelle 80 

5425/Q-686 Weiherkuppenquelle 81 

5425/Q-687 Weiherkuppenquelle 82 

5425/Q-688 Weiherkuppenquelle 83 

5425/Q-689 Weiherkuppenquelle 84 

5425/Q-690 Weiherkuppenquelle 85 

5425/Q-691 Weiherkuppenquelle 86 
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KatasterNr Objekt 

5425/Q-692 Quelle 1 westlich von Abtsroda 

5425/Q-693 Quelle 2 westlich von Abtsroda 

5425/Q-694 Quelle 3 westlich von Abtsroda 

5425/Q-695 Quelle 4 westlich von Abtsroda 

5425/Q-696 Quelle 5 westlich von Abtsroda 

5425/Q-697 Quelle 6 westlich von Abtsroda 

5425/Q-698 Quelle 7 westlich von Abtsroda 

5425/Q-699 Quelle 8 westlich von Abtsroda 
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5425/Q-500 Quelle 9 westlich von Abtsroda 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5425/Q-500 

 

Name der Quelle 
 

Quelle 9 westlich von Abtsroda 

 

TK 1:25.000 
 

5425 Kleinsassen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3565390 
 

h 5597569 
 

NN 676 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

Abtsroda 
 

Poppenhausen (Wasserkuppe) 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Fulda 
 

Hessen 

 

Naturraum 
 

354.10 
 

Wasserkuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

354 
 

Hohe Rhön 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat/Naturpark 

 

Gefährdung der Quelle 
 

 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

 

 

Geologische Einheit / Kürzel / 
Petrographie / Stratigraphie 

 

Röt-Folge + Bunte Tonsandsteine / soRöo,t / Ton- und Schluffstein, 
Gipsstein, Mergelkalkstein / Oberer Buntsandstein 

 
 

Art der Quelle 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

8,2 °C / 6,1 °C 
 

pH-Wert: 7,8 
 

398 µS/cm 
 

max 
 

8,2 °C / 6,1 °C 
 

pH-Wert: 7,8 
 

398 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig fließend 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

steinig 
sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Wald 

 

Art des Waldes 
 

Bergahorn, Rotbuche, Ulme 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Moose, Scharbockskraut, Taubnessel 

 

 

Bemerkungen zum Objekt 
 

 

Weitere Anmerkungen 
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5425/Q-500 Quelle 9 westlich von Abtsroda 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

 Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta 
(Wenigborster) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acari (Milben) / Hydrachnellae 
(Süßwassermilben) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Amphipoda (Flohkrebse) / 
Niphargidae / Niphargus schellenbergi (Schellenberg-Grundwasserkrebs) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Collembola (Springschwänze) 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae 
(Stelzmücken, Sumpfmücken) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Psychodidae 
(Schmetterlingsmücken) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae (Erdschnaken, 
Pferdeschnaken, Schnaken) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / Beraeidae 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / 
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata (Vierkant-Quellköcherfliege) 
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 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora 
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Carychiidae (Zwerghornschnecken) / 
Carychium sp. 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae 
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke) 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Oxychilidae (Glanzschnecken) 

 

 Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae 
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch) 
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5425/Q-501 Quelle 10 westlich von Abtsroda 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5425/Q-501 

 

Name der Quelle 
 

Quelle 10 westlich von Abtsroda 

 

TK 1:25.000 
 

5425 Kleinsassen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3565382 
 

h 5597571 
 

NN 677 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

Abtsroda 
 

Poppenhausen (Wasserkuppe) 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Fulda 
 

Hessen 

 

Naturraum 
 

354.10 
 

Wasserkuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

354 
 

Hohe Rhön 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat/Naturpark 

 

Gefährdung der Quelle 
 

 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

 

 

Geologische Einheit / Kürzel / 
Petrographie / Stratigraphie 

 

Röt-Folge + Bunte Tonsandsteine / soRöo,t / Ton- und Schluffstein, 
Gipsstein, Mergelkalkstein / Oberer Buntsandstein 

 
 

Art der Quelle 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

8,2 °C / 5,1 °C 
 

pH-Wert: 7,9 
 

278 µS/cm 
 

max 
 

8,2 °C / 5,1 °C 
 

pH-Wert: 7,9 
 

278 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig fließend 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

steinig 
sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Wald 

 

Art des Waldes 
 

Bergahorn, Rotbuche, Schwarzer Holunder, Ulme 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Aronstab, Moose, Scharbockskraut, Taubnessel  

 

 

Bemerkungen zum Objekt 
 

 

Weitere Anmerkungen 
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5425/Q-501 Quelle 10 westlich von Abtsroda 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

 Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta 
(Wenigborster) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acari (Milben) / Hydrachnellae 
(Süßwassermilben) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Linyphiidae (Zwerg- und Baldachinspinnen) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Collembola (Springschwänze) 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Ceratopogonidae 
(Bartmücken, Gnitzen) / Bezzia sp. 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae 
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dixidae 
(Doppeladermücken, Meniskusmücken, Tastermücken) / Dixa sp. 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae 
(Stelzmücken, Sumpfmücken) 
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 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae 
(Pilzmücken) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Psychodidae 
(Schmetterlingsmücken) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Stratiomyidae 
(Waffenfliegen) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / Beraeidae 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / 
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata (Vierkant-Quellköcherfliege) 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer, 
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp. 
(Erbsenmuschel) 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora 
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Carychiidae (Zwerghornschnecken) / 
Carychium sp. 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae 
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke) 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Clausiliidae (Schließmundschnecken) 
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5425/Q-502 Quelle 11 westlich von Abtsroda 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5425/Q-502 

 

Name der Quelle 
 

Quelle 11 westlich von Abtsroda 

 

TK 1:25.000 
 

5425 Kleinsassen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3565388 
 

h 5597569 
 

NN 676 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

Abtsroda 
 

Poppenhausen (Wasserkuppe) 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Fulda 
 

Hessen 

 

Naturraum 
 

354.10 
 

Wasserkuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

354 
 

Hohe Rhön 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat/Naturpark 

 

Gefährdung der Quelle 
 

 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

 

 

Geologische Einheit / Kürzel / 
Petrographie / Stratigraphie 

 

Röt-Folge + Bunte Tonsandsteine / soRöo,t / Ton- und Schluffstein, 
Gipsstein, Mergelkalkstein / Oberer Buntsandstein 

 
 

Art der Quelle 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

8,2 °C / 8,3 °C 
 

pH-Wert: 7,6 
 

570 µS/cm 
 

max 
 

8,2 °C / 8,3 °C 
 

pH-Wert: 7,6 
 

570 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig fließend 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

steinig 
sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Wald 

 

Art des Waldes 
 

Bergahorn, Rotbuche, Ulme 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Aronstab, Moose, Scharbockskraut 

 

 

Bemerkungen zum Objekt 
 

 

Weitere Anmerkungen 
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5425/Q-502 Quelle 11 westlich von Abtsroda 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

 Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta 
(Wenigborster) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Amphipoda (Flohkrebse) / 
Gammaridae / Gammarus fossarum (Bachflohkrebs) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Cyclopidae (Hüpferlinge) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse) 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Ceratopogonidae 
(Bartmücken, Gnitzen) / Bezzia sp. 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae 
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) / 
Nemouridae 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / 
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata (Vierkant-Quellköcherfliege) 
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 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / Sericostomatidae 
/ Sericostoma sp. 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae 
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke) 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Clausiliidae (Schließmundschnecken) 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Stylommatophora sp. (Gehäuseschnecken) 

 

 Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer) 
 

 Plathelminthes (Plattwürmer) / Turbellaria (Strudelwürmer) / Tricladida (Planarien, Tricladen) 
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5425/Q-503 Quelle 12 westlich von Abtsroda 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5425/Q-503 

 

Name der Quelle 
 

Quelle 12 westlich von Abtsroda 

 

TK 1:25.000 
 

5425 Kleinsassen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3565387 
 

h 5597568 
 

NN 676 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

Abtsroda 
 

Poppenhausen (Wasserkuppe) 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Fulda 
 

Hessen 

 

Naturraum 
 

354.10 
 

Wasserkuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

354 
 

Hohe Rhön 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat/Naturpark 

 

Gefährdung der Quelle 
 

 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

 

 

Geologische Einheit / Kürzel / 
Petrographie / Stratigraphie 

 

Röt-Folge + Bunte Tonsandsteine / soRöo,t / Ton- und Schluffstein, 
Gipsstein, Mergelkalkstein / Oberer Buntsandstein 

 
 

Art der Quelle 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

8,2 °C / 6,4 °C 
 

pH-Wert: 7,8 
 

535 µS/cm 
 

max 
 

8,2 °C / 6,4 °C 
 

pH-Wert: 7,8 
 

535 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig fließend 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

steinig 
sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Wald 

 

Art des Waldes 
 

Bergahorn, Rotbuche, Ulme 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Moose, Scharbockskraut 

 

 

Bemerkungen zum Objekt 
 

Kalktuffbildung 

 

Weitere Anmerkungen 
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5425/Q-503 Quelle 12 westlich von Abtsroda 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse) 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Collembola (Springschwänze) 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae 
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dixidae 
(Doppeladermücken, Meniskusmücken, Tastermücken) / Dixa sp. 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae (Erdschnaken, 
Pferdeschnaken, Schnaken) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Heteroptera (Wanzen) / Veliidae (Bachläufer, 
Bachwasserläufer, Stoßläufer) / Velia sp. 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / Beraeidae 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / 
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata (Vierkant-Quellköcherfliege) 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer, 
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp. 
(Erbsenmuschel) 

 



Quellenkartierung Biosphärenreservat Rhön (Weiherkuppe und Heiligenberg bei Abtsroda) 

Landesverband für Höhlen- und Karstforschung Hessen e.V.  Seite 24 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora 
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Carychiidae (Zwerghornschnecken) / 
Carychium sp. 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora 
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Carychiidae (Zwerghornschnecken) / 
Carychium tridentatum (Schlanke Zwerghornschnecke) 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae 
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke) 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Clausiliidae (Schließmundschnecken) 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Oxychilidae (Glanzschnecken) 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Stylommatophora sp. (Gehäuseschnecken) 

 

 Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae 
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch) 
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5425/Q-504 Quelle 13 westlich von Abtsroda 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5425/Q-504 

 

Name der Quelle 
 

Quelle 13 westlich von Abtsroda 

 

TK 1:25.000 
 

5425 Kleinsassen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3565389 
 

h 5597565 
 

NN 676 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

Abtsroda 
 

Poppenhausen (Wasserkuppe) 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Fulda 
 

Hessen 

 

Naturraum 
 

354.10 
 

Wasserkuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

354 
 

Hohe Rhön 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat/Naturpark 

 

Gefährdung der Quelle 
 

 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

 

 

Geologische Einheit / Kürzel / 
Petrographie / Stratigraphie 

 

Röt-Folge + Bunte Tonsandsteine / soRöo,t / Ton- und Schluffstein, 
Gipsstein, Mergelkalkstein / Oberer Buntsandstein 

 
 

Art der Quelle 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

8,2 °C / 7,4 °C 
 

pH-Wert: 7,9 
 

544 µS/cm 
 

max 
 

8,2 °C / 7,4 °C 
 

pH-Wert: 7,9 
 

544 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig feucht 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

steinig 
sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Wald 

 

Art des Waldes 
 

Bergahorn, Hainbuche, Rotbuche, Ulme 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Moose 

 

 

Bemerkungen zum Objekt 
 

Kalktuffbildung 

 

Weitere Anmerkungen 
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5425/Q-504 Quelle 13 westlich von Abtsroda 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Amphipoda (Flohkrebse) / 
Gammaridae / Gammarus fossarum (Bachflohkrebs) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse) 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Collembola (Springschwänze) 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / Beraeidae 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / 
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata (Vierkant-Quellköcherfliege) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / Sericostomatidae 
/ Sericostoma sp. 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer, 
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp. 
(Erbsenmuschel) 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora 
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Carychiidae (Zwerghornschnecken) / 
Carychium tridentatum (Schlanke Zwerghornschnecke) 
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 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae 
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke) 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Stylommatophora sp. (Gehäuseschnecken) 

 

 Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae 
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch) 
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5425/Q-505 Quelle 14 westlich von Abtsroda 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5425/Q-505 

 

Name der Quelle 
 

Quelle 14 westlich von Abtsroda 

 

TK 1:25.000 
 

5425 Kleinsassen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3565386 
 

h 5597571 
 

NN 677 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

Abtsroda 
 

Poppenhausen (Wasserkuppe) 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Fulda 
 

Hessen 

 

Naturraum 
 

354.10 
 

Wasserkuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

354 
 

Hohe Rhön 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat/Naturpark 

 

Gefährdung der Quelle 
 

 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

 

 

Geologische Einheit / Kürzel / 
Petrographie / Stratigraphie 

 

Röt-Folge + Bunte Tonsandsteine / soRöo,t / Ton- und Schluffstein, 
Gipsstein, Mergelkalkstein / Oberer Buntsandstein 

 
 

Art der Quelle 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

8,2 °C / 4,3 °C 
 

pH-Wert: 7,9 
 

196 µS/cm 
 

max 
 

8,2 °C / 4,3 °C 
 

pH-Wert: 7,9 
 

196 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig fließend 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

steinig 
sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Wald 

 

Art des Waldes 
 

Bergahorn, Rotbuche, Ulme 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Aronstab, Buschwindröschen, Gräser, Kletten-Labkraut, Moose, 
Scharbockskraut, Waldmeister 

 

 

Bemerkungen zum Objekt 
 

 

Weitere Anmerkungen 
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5425/Q-505 Quelle 14 westlich von Abtsroda 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

 Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta 
(Wenigborster) 

 

 Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta 
(Wenigborster) / Lumbricidae (Regenwürmer) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acari (Milben) 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Linyphiidae (Zwerg- und Baldachinspinnen) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Ptiliidae (Haarflügler, 
Federflügler) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Staphylinidae 
(Kurzflügelkäfer, Kurzflügler, Raubkäfer, Raubkurzkäfer) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Collembola (Springschwänze) 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae 
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 
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 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae (Erdschnaken, 
Pferdeschnaken, Schnaken) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) / 
Nemouridae 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer, 
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp. 
(Erbsenmuschel) 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora 
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Carychiidae (Zwerghornschnecken) / 
Carychium sp. 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Clausiliidae (Schließmundschnecken) 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Hygromiidae (Laubschnecken) / Monachoides incarnatus (Rötliche Laubschnecke) 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Oxychilidae (Glanzschnecken) 
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5425/Q-506 Quelle 15 westlich von Abtsroda 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5425/Q-506 

 

Name der Quelle 
 

Quelle 15 westlich von Abtsroda 

 

TK 1:25.000 
 

5425 Kleinsassen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3565386 
 

h 5597565 
 

NN 676 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

Abtsroda 
 

Poppenhausen (Wasserkuppe) 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Fulda 
 

Hessen 

 

Naturraum 
 

354.10 
 

Wasserkuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

354 
 

Hohe Rhön 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat/Naturpark 

 

Gefährdung der Quelle 
 

 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

 

 

Geologische Einheit / Kürzel / 
Petrographie / Stratigraphie 

 

Röt-Folge + Bunte Tonsandsteine / soRöo,t / Ton- und Schluffstein, 
Gipsstein, Mergelkalkstein / Oberer Buntsandstein 

 
 

Art der Quelle 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

8,2 °C / 4 °C 
 

pH-Wert: 8,1 
 

215 µS/cm 
 

max 
 

8,2 °C / 4 °C 
 

pH-Wert: 8,1 
 

215 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig fließend 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

steinig 
sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Wald 

 

Art des Waldes 
 

Bergahorn, Hainbuche, Rotbuche, Ulme 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Aronstab, Brennnessel, Gräser, Kletten-Labkraut, Moose, 
Scharbockskraut, Waldmeister 

 

 

Bemerkungen zum Objekt 
 

 

Weitere Anmerkungen 
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5425/Q-506 Quelle 15 westlich von Abtsroda 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

 Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta 
(Wenigborster) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Collembola (Springschwänze) 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae 
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / Beraeidae 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) / 
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata (Vierkant-Quellköcherfliege) 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer, 
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp. 
(Erbsenmuschel) 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora 
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Carychiidae (Zwerghornschnecken) / 
Carychium sp. 

 

 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae 
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke) 
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 Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) / 
Clausiliidae (Schließmundschnecken) 
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5425/Q-507 Quelle 16 westlich von Abtsroda 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5425/Q-507 

 

Name der Quelle 
 

Quelle 16 westlich von Abtsroda 

 

TK 1:25.000 
 

5425 Kleinsassen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3565403 
 

h 5597487 
 

NN 663 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

Abtsroda 
 

Poppenhausen (Wasserkuppe) 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Fulda 
 

Hessen 

 

Naturraum 
 

354.10 
 

Wasserkuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

354 
 

Hohe Rhön 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat/Naturpark 

 

Gefährdung der Quelle 
 

 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

 

 

Geologische Einheit / Kürzel / 
Petrographie / Stratigraphie 

 

Röt-Folge + Bunte Tonsandsteine / soRöo,t / Ton- und Schluffstein, 
Gipsstein, Mergelkalkstein / Oberer Buntsandstein 

 
 

Art der Quelle 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

7,9 °C / 6 °C 
 

pH-Wert: 6,9 
 

568 µS/cm 
 

max 
 

7,9 °C / 6 °C 
 

pH-Wert: 6,9 
 

568 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig feucht 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Waldrand 

 

Art des Waldes 
 

Erle 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Bitteres Schaumkraut, Gräser, Moose, Nelkenwurz, 
Scharbockskraut 

 

 

Bemerkungen zum Objekt 
 

Eisenocker 

 

Weitere Anmerkungen 
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5425/Q-507 Quelle 16 westlich von Abtsroda 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Cyclopidae (Hüpferlinge) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Scirtidae (Jochkäfer, 
Sumpfkäfer) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Collembola (Springschwänze) 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Ceratopogonidae 
(Bartmücken, Gnitzen) / Bezzia sp. 

 

 Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer) 
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5425/Q-508 Quelle 17 westlich von Abtsroda 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5425/Q-508 

 

Name der Quelle 
 

Quelle 17 westlich von Abtsroda 

 

TK 1:25.000 
 

5425 Kleinsassen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3565400 
 

h 5597482 
 

NN 663 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

Abtsroda 
 

Poppenhausen (Wasserkuppe) 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Fulda 
 

Hessen 

 

Naturraum 
 

354.10 
 

Wasserkuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

354 
 

Hohe Rhön 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat/Naturpark 

 

Gefährdung der Quelle 
 

Eutrophierung 
Viehvertritt/Viehweide 
 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

Extensive Beweidung 
Auszäunen der Quelle 
 

 

Geologische Einheit / Kürzel / 
Petrographie / Stratigraphie 

 

Röt-Folge + Bunte Tonsandsteine / soRöo,t / Ton- und Schluffstein, 
Gipsstein, Mergelkalkstein / Oberer Buntsandstein 

 
 

Art der Quelle 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

7,9 °C / 5,2 °C 
 

pH-Wert: 7,3 
 

212 µS/cm 
 

max 
 

7,9 °C / 5,2 °C 
 

pH-Wert: 7,3 
 

212 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig feucht 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Waldrand 

 

Art des Waldes 
 

Erle 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Binsen, Gräser, Hahnenfuß, Knöterich, Löwenzahn, Moose, 
Scharbockskraut, Weidenröschen, Wiesen-Schaumkraut 

 

 

Bemerkungen zum Objekt 
 

Quellhang 

 

Weitere Anmerkungen 
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5425/Q-508 Quelle 17 westlich von Abtsroda 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

 Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta 
(Wenigborster) 

 

 Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta 
(Wenigborster) / Lumbricidae (Regenwürmer) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Cyclopidae (Hüpferlinge) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae 
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 

 

 Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer) 
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5425/Q-509 Quelle 18 westlich von Abtsroda 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5425/Q-509 

 

Name der Quelle 
 

Quelle 18 westlich von Abtsroda 

 

TK 1:25.000 
 

5425 Kleinsassen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3565404 
 

h 5597492 
 

NN 664 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

Abtsroda 
 

Poppenhausen (Wasserkuppe) 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Fulda 
 

Hessen 

 

Naturraum 
 

354.10 
 

Wasserkuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

354 
 

Hohe Rhön 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat/Naturpark 

 

Gefährdung der Quelle 
 

Eutrophierung 
Viehvertritt/Viehweide 
 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

 

 

Geologische Einheit / Kürzel / 
Petrographie / Stratigraphie 

 

Röt-Folge + Bunte Tonsandsteine / soRöo,t / Ton- und Schluffstein, 
Gipsstein, Mergelkalkstein / Oberer Buntsandstein 

 
 

Art der Quelle 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

7,9 °C / 5,7 °C 
 

pH-Wert: 7,6 
 

126 µS/cm 
 

max 
 

7,9 °C / 5,7 °C 
 

pH-Wert: 7,6 
 

126 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig fließend 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Waldrand 

 

Art des Waldes 
 

Erle, Rotbuche 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Gräser, Löwenzahn, Moose, Nelkenwurz, Scharbockskraut, 
Stinkender Storchschnabel 

 

 

Bemerkungen zum Objekt 
 

 

Weitere Anmerkungen 
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5425/Q-509 Quelle 18 westlich von Abtsroda 
 
Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen, 
Weberspinnen) / Lycosidae (Wolfspinnen) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Cyclopidae (Hüpferlinge) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse) 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Collembola (Springschwänze) 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae 
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 

 

 Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer) 
 

 Plathelminthes (Plattwürmer) / Turbellaria (Strudelwürmer) 
 

 Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae 
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch) 
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5425/Q-510 Quelle 19 westlich von Abtsroda 
 
Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen 

 
 

Katasternummer 
 

5425/Q-510 

 

Name der Quelle 
 

Quelle 19 westlich von Abtsroda 

 

TK 1:25.000 
 

5425 Kleinsassen 

 

Gauß-Krüger-Koordinaten 
 

r 3565437 
 

h 5597459 
 

NN 658 

 

Gemarkung / Gemeinde 
 

Abtsroda 
 

Poppenhausen (Wasserkuppe) 

 

Landkreis / Bundesland 
 

Fulda 
 

Hessen 

 

Naturraum 
 

354.10 
 

Wasserkuppenrhön 
 

Haupteinheit 
 

354 
 

Hohe Rhön 
 

Haupteinheitengruppe 
 

35 
 

Osthessisches Bergland 
 

Schutz 
 

Biosphärenreservat/Naturpark 

 

Gefährdung der Quelle 
 

Eutrophierung 
Müllablagerungen 
 

 

Maßnahmenvorschläge 
 

Beseitigung der Müllablagerungen 
 

 

Geologische Einheit / Kürzel / 
Petrographie / Stratigraphie 

 

Röt-Folge + Bunte Tonsandsteine / soRöo,t / Ton- und Schluffstein, 
Gipsstein, Mergelkalkstein / Oberer Buntsandstein 

 
 

Art der Quelle 
 

Sickerquelle 
 

 

Luft-/Wassertemperatur 
pH-Wert / Leitfähigkeit 

 

min 
 

7,6 °C / 5,5 °C 
 

pH-Wert: 7,1 
 

360 µS/cm 
 

max 
 

7,6 °C / 5,5 °C 
 

pH-Wert: 7,1 
 

360 µS/cm 
 

Feuchtigkeitsgrad 
 

ständig feucht 

 

Bodensubstrat in der Quelle 
 

sandig, lehmig 
 

 

Umgebungslage 
 

Feldgehölz 

 

Art des Waldes 
 

Ahorn, Erle, Gemeine Esche, Schwarz-Erle 

 

Pflanzenarten im direkten 
Quellbereich 

 

Bitteres Schaumkraut, Brennnessel, Moose, Scharbockskraut, 
Sumpf-Vergissmeinicht, Sumpfdotterblume, Weidenröschen 

 

 

Bemerkungen zum Objekt 
 

 

Weitere Anmerkungen 
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Objektfoto 
 

 
 
 
Zoologisches Arteninventar 
 

 Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta 
(Wenigborster) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acari (Milben) / Phthiracaridae 
(Hornmilben) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Cyclopidae (Hüpferlinge) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) / 
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse) 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) 
 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Ceratopogonidae 
(Bartmücken, Gnitzen) / Bezzia sp. 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae 
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Psychodidae 
(Schmetterlingsmücken) 

 

 Arthropoda (Gliederfüßer) / Insecta (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) / 
Nemouridae 

 


